
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Ausgabe Nr. 4 vom 28. April 2017 
 Off iz iel les Publ ikationsorgan der Gemeindebehörde Z ie fen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

   
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
Gemeindeverwaltung 
H a u p t s t r a s s e  1 0 7  
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F a x  0 6 1  9 3 5  9 5  9 6  

s e k r e t a r i a t @ z i e f e n . c h  
w w w . z i e f e n . c h  

 

Nützliche Telefonnummern 

Gemeindeverwalter 
Lars Silfverberg  Tel. 061 935 95 92  
lars.silfverberg@ziefen.ch 

Finanzen 
Sonja Mühlethaler Tel. 061 935 95 91 
sonja.muehlethaler@ziefen.ch 

Einwohnerdienste 
Lukas Baumgartner Tel. 061 935 95 90 
lukas.baumgartner@ziefen.ch 

Kauffrau in Ausbildung 

Patrice Pfister  Tel. 061 935 95 95 
patrice.pfister@ziefen.ch 

 

Schalterstunden der Verwaltung 

Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 
Montagnachmittag 15.00 - 17.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten  
nach Vereinbarung.  
� Achtung ausserordentliche  
Öffnungszeiten gemäss Seite 1 oben 
 
Sprechstunde 
Nach telefonischer Vereinbarung  

mit Gemeindepräsidentin 
Cornelia Rudin  Tel. 061 931 26 09 

 
Impressum 

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum 

17.05.2017, 12.00 Uhr / 26.05.2017 

E-Mail Adresse für Inserate 

redaktion@ziefen.ch 
 

 
1 Seite   CHF 120.00   
1/2 Seite  CHF   60.00   
1/4 Seite  CHF   30.00   

 
Nachdenken ist ein Vorgang, bei dem man Lösungen sucht und Probleme findet  

(Robert Lembke 1913 - 1989) 

 

Trotz dem Wintereinbruch nach Ostern, brachte der April 2017 Blütenpracht, 

und der Frühling zeigte sich von seiner schönsten Seite  

Fotos: Patrice Pfister (oben) und Stefi Dürr (unten) 



 
 

Rücktritt Christine Brander aus dem Vorstand 
des Gemeinnützigen Vereins für ein Alters- und 
Pflegeheim sowie Alterswohnungen Reigoldswil 
und Umgebung per Vereinsversammlung 2017 
Per Datum der Vereinsversammlung vom 
21. Juni 2017, hat Frau Christine Brander ihren 
Rücktritt aus dem Vorstand des Gemeinnützi-
gen Vereins für ein Alters- und Pflegeheim so-
wie Alterswohnungen Reigoldswil und Umge-
bung bekannt gegeben.  
Der Gemeinderat dankt Frau Brander für ihr 
langjähriges Engagement für das Wohl der 
betagten Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde.  
Der Vorstand des Vereins besteht aus sechs bis 
neun Mitgliedern. Nach Möglichkeit sollte je-
weils ein Vertreter der Einwohnergemeinden 
Arboldswil, Bretzwil, Lauwil, Reigoldswil, Titterten 
und Ziefen im Vorstand vertreten sein. Die Ge-
meinderäte dieser sechs Einwohnergemeinden 
haben ein Vorschlagsrecht für je ein Mitglied. 
Anlässlich seiner Sitzung vom 10. April 2017 hat 
der Gemeinderat beschlossen, der Vereinsver-
sammlung Gemeinderat Meinrad Reichlin als 
Nachfolger von Christine Brander vorzuschla-
gen. 
 
Herzliche Einladung zum Banntag 2017 
In unserer Gemeinde findet traditionsgemäss in 
ungeraden Jahren am Auffahrtstag (Donners-
tag, 25. Mai 2017) der kleine Bannumgang 
statt. Alle EinwohnerInnen und BürgerInnen, 
aber auch alle anderen Interessierten sind zur 
Teilnahme am Banntag herzlich eingeladen. 
Bitte beachten Sie das entsprechende Inserat 
in dieser Ausgabe. 
 
Vernehmlassung Fahrplan 2018: 29. Mai bis 
18. Juni 2017 
Auch in diesem Jahr findet wiederum eine 
Fahrplanvernehmlassung statt. Ab 29. Mai 2017 
sind die Fahrplanentwürfe aller Linien des  
öffentlichen Verkehrs im Baselbiet für den  
Fahrplan 2018 (gültig ab Dezember 2017) im  
Internet publiziert. Gemeinden, Schulen und 
Verbände sowie die interessierte Bevölkerung 
sind eingeladen, dazu Stellung zu nehmen. Das 
Vernehmlassungsverfahren dauert vom 29. Mai 
bis 18. Juni 2017 und ist unter folgender Adresse 
im Internet abrufbar: www.fahrplanentwurf.ch  
 

Die Stellungnahmen sollen – wenn immer mög-
lich über das Formular auf der erwähnten Web-
seite  bis spätestens 18. Juni 2017 abgegeben 
werden. Später eintreffende Stellungnahmen 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen 
attraktiven öffentlichen Verkehr in unserer Re-
gion. 
 
Budgeteingaben 2018 
Eingaben für das Budget 2018 sind bis spätes-
tens 30. Juni 2017 schriftlich, begründet und mit 
möglichst detaillierten Unterlagen dem Ge-
meinderat einzureichen. 
 
Spielen in Wiesen 
Das schöne Wetter lädt zum Verweilen und 
Spielen im Freien ein. Bei dieser Gelegenheit 
bitten wir die Eltern ihre Kinder darauf hinzuwei-
sen, dass im hohen Gras nicht gespielt werden 
soll. Die Bauern sind dankbar dafür. 
 
Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Wir möchten Sie an dieser Stelle wieder einmal 
darauf aufmerksam machen, dass Besuche bei 
uns auf der Gemeindeverwaltung selbstver-
ständlich auch ausserhalb der ordentlichen 
Schalterstunden möglich sind. Sie dürfen unter 
� 061 935 95 95 einen Termin mit uns vereinba-
ren, wir sind gerne für Sie da. 
 
Kanalreinigung Hausleitung 
Regen oder Gewitter stellen die Kanalisation 
Ihres Hauses auf eine harte Probe. Sind Abläufe 
durch Kalk verengt oder Kanäle mit Laub oder 
anderem Material verstopft, kann es leicht zu 
Überschwemmungen kommen. 
Der regelmässige Unterhalt und die Wartung 
Ihrer Abwasserleitungen verlängert deren Le-
bensdauer und trägt dazu bei, dass es nicht zu 
Problemen kommt.  
Um teure Überraschungen zu vermeiden, lohnt 
es sich, Ihre Hausleitung regelmässig durch eine 
Fachperson kontrollieren zu lassen. 
 
Bilderausstellen im Gemeindehaus 
Möchten Sie Ihre Bilder im Gemeindehaus auf-
hängen und während den Öffnungszeiten 
kostenlos der Öffentlichkeit präsentieren? Die 
Möglichkeit dazu wird den Einwohnerinnen und  
 

Im Monat Mai bleibt die Gemeindeverwaltung wie folgt geschlossen: 

Donnerstag 25. Mai (Auffahrt) und Freitag, 26. Mai 2017 (Tag nach Auffahrt) 

 

 



Einwohnern zur Verfügung gestellt.  
Mehr Informationen finden Sie im Inserat in 
dieser Ausgabe. 
 
Achtung – junge Rehe, Hasen und Vögel 
Gemäss § 3 des Reglements über die Hunde-
haltung dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt 
laufen gelassen werden. Die HundehalterInnen 

haben dafür zu sorgen, dass weder Kulturland 
beeinträchtigt wird, noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während der 
Hauptsetz- und Brutzeit (April-Juli) sind alle 
Hunde im Wald und an Waldsäumen an der 
Leine zu führen. 
 

 
 

SBB Tageskarten Gemeinde 
 

Die Gemeinde Ziefen bietet zwei unpersönliche SBB - Generalabonnemente 
(Tageskarten-Gemeinde) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB, Städtischen Verkehrsbetriebe und Postautos 
sowie auf den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben 
der Schweiz.  

Reservationen werden frühestens 90 Tage (Auswärtige 30 Tage) vor dem Reisedatum 
entgegengenommen. Sie können am Schalter oder online via Internet 
(www.ziefen.ch) erfolgen.  

Die Tageskarten Gemeinde können ausschliesslich am Schalter der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. Eine Zustellung der Tageskarten per Post ist nicht möglich. Es können pro Bestellung 
Tageskarten für maximal zwei aufeinanderfolgende Tage erworben werden.  

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rückerstattung des 
Kaufpreises ist aus-geschlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene oder 
benutzte Tageskarten ist der volle Preis zu entrichten. 

Pro Tageskarte und Benützungstag wird eine Gebühr von CHF 42.00 (Auswär-
tige CHF 47.00) erhoben. Der Betrag ist beim Bezug der Karte am Schalter 
bar zu entrichten. Bitte beachten Sie, dass wir nur über zwei Karten pro Tag 
verfügen. Somit gilt. "Dr Gschnäller isch dr Gschwinder". 

 

Welcher Arzt hat Dienst? 

Rufen Sie zuerst Ihre Hausärztin oder Ihren Hausarzt über die Praxisnummer an.  
Falls sie/er nicht erreichbar ist, können Sie über die medizinische Notrufzentrale 
Basel, Telefon 061 261 15 15, mit dem Notarzt verbunden werden.  
 
Sie erhalten über diese Auskunftsstelle auch die Nummer des Notfall-Zahnarztes 
und der Notfall-Apotheke. Der Verein für Ärztinnen und Ärzte beider Frenkentä-
ler (VaeF) betreibt eine Website (www.vaef.ch), welche interessante Informationen anbietet. Sie 
bietet auch die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit den Ärztinnen und Ärzten und soll zu einem 
Forum für  
Gesundheitsbelange im Bezirk Waldenburg werden. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Datum Ortschaft Strasse Fahrtrichtung 
V max 
km/h 

Kontrollzeitraum Anz. 
FZ 

Übertretungen 

von  bis Anzahl In % 

10.03.2017 Ziefen Hauptstrasse 
Bubendorf 
|Reigoldswil  

50 9.18 10.33 283 31 11% 

Kontrollstunden 1.15 

HAUPTABTEILUNG VERKEHRSSICHERHEIT 
 



 

 

 

Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde (KESB) 

 

KESB Frenkentäler 

Postfach 262 
Hauptstrasse 22 
4416 Bubendorf 
Tel. 061 599 85 50 
Fax 061 599 85 51 
frenkentaeler@kesb-bl.ch 

Kontakt betreffend Ruhe und  
Ordnung 

 
 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr direkt 061 935 95 95 
 
Montag bis Freitag von 13.30 bis 17.00 Uhr direkt 061 935 95 95 
 
Montag bis Freitag von 17.00 bis 08.00 Uhr sowie an den Wochenenden 
und Feiertagen Tel. 061 553 35 35 
 
 

Asylbetreuung bei Anliegen und 
Fragen 

Convalere AG 

Telefon:  061 500 10 50 
 

Fernsehgenossenschaft Störungsnummer 
Telefon: 061 821 00 10 

Gesamthärte 
Trinkwasser 

 

Messdatum: 19.04.2017 – Leitungswasser 
Deutscher Härtegrad: ca. 5° d / Französischer Härtegrad: ca. 9°f 

Mitteilungsblatt 
2017 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr) 
Freitag, 26. Mai 2017 Mittwoch, 17. Mai 2017 
Freitag, 30. Juni 2017 Mittwoch, 21. Juni 2017 
Freitag, 28. Juli 2017 Mittwoch, 19. Juli 2017 
Freitag, 25. August 2017 Mittwoch, 16. August 2017 
Freitag, 29. September 2017 Mittwoch, 20. September 2017 
Freitag, 27. Oktober 2017 Mittwoch, 18. Oktober 2017 
Freitag, 24. November 2017 Mittwoch, 15. November 2017 
Freitag, 22. Dezember 2017 Mittwoch, 13. Dezember 2017 

 

�Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät 
eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Zuzüge 

Evdokimow Johann 
Im Rebacker 7, 4417 Ziefen 
 

Wegzüge 

Kipfer Mirco 
Hüslimattstrasse 17, 4417 Ziefen 
 

Todesfälle 

Tschopp-Koch Hedwig, 1921-2017 
Oberbiel 27, 4418 Reigoldswil 
 

Geburten 
Schaller Amélie, 19.03.2017, 

Eienstrasse 32, 4417 Ziefen 



 

 

Abstimmungen und Wahlen 
 

21. Mai 2017 

Eidgenössische Vorlagen 

  

• Energiegesetz vom 30. September 2016 

Kantonale Vorlagen 

• Formulierte Gesetzesinitiative „Ja zum Bruderholzspital“ vom 19. 

Oktober 2015 

 

• Nicht formulierte Initiative „Ja zu fachlich kompetent ausgebilde-

ten Lehrpersonen“ vom 15. Oktober 2014  

 

• Änderung der Verfassung des Kantons Basel-Landschaft betref-

fend Abschaffung der Amtszeitbeschränkung für Mitglieder des 

Landrats (Landratsbeschluss vom 9. Februar 2017) 

 

• Änderung der Verfassung des Kantons Basel-Landschaft betref-

fend Aufgabenzuordnung und Zusammenarbeit der Baselbieter 

Gemeinden (Landratsbeschluss vom 9.Februar 2017) 

 Kommunale Vorlagen 
 

• keine 

 
 
Stimmrechtsausweise 
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: die Ge-
meinde hat allen Stimmberechtigten spätestens drei und frühestens vier 
Wochen vor dem Abstimmungstag bzw. spätestens bis zum zehnten 
Tag vor dem Wahltag einen Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den 
Stimmrechtsausweis nicht erhalten hat, muss diesen bis zum fünften Vor-
tag vor der Abstimmung/Wahl auf der Gemeindekanzlei verlangen.  

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: 
• Anleitung auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbe-

dingt beachten 
• Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite unterschrie-

ben werden 
 
Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimmrechtsausweis (Einlegekarte) muss 
bis spätestens  
 

Samstag, 20. Mai 2017, 17.00 Uhr 
 
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 

 

Grundbuch 

 
Kauf. Parz. 2603: 310 m², Acker, Wiese, Weide "Hofmatt". Veräusserer: ArchiTeam Design AG, Liestal, Liestal BL, Eigentum seit 
11.10.2016. Erwerber zu je 1/2: Schaub Dominik Christian, Basel, Tschui Patricia, Basel 
 
Kauf. Parz. 2452: 168 m² mit Einfamilienhaus Nr. 20b, Steinenbühl, Unterstand (EO), uebrige befestigte Fläche, Gartenanlage 
"Steinenbüel". Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Cavadini René, Birsfelden; Cavadini-Schmid Jacqueline, Grellingen), 
Eigentum seit 15.8.2002. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Hysenaj Sadri, Ziefen; Berisha Gentiana, Ziefen) 
 
Kauf. Parz. 2602: 469 m², Acker, Wiese, Weide "Hofmatt". Veräusserer: Schlumpf Hans, Ziefen, Eigentum seit 28.6.2016. Erwerber zu 
je 1/2: Dettwiler Lucas, Giebenach, Dettwiler Ana-Maria, Giebenach 
 
 



 

 

 

 

Veranstaltungskalender 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion 

 Mitteilungsblatt ein. 
 

Sa 29. April  Delegiertenversammlung, Samariterverein Liestal 

Mo 01. Mai 11.00 Uhr 3. Brunnen-Apéro w.w.w. ???, 

Verein für Heimatpflege 

Brunnen Kirch-
gasse 

Mi 03. Mai 09.30 - 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
(2. Stock) 

Do 04. Mai ab 09.00 Uhr Muki-Turnen Kleine Turnhalle 

Fr 05. Mai ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli 

Mo 08. Mai  Maibummel, Samariterverein Bubendorf 

Di 09. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 

Di 09. Mai 19.30 Uhr Generalversammlung Genossenschaft SeniorIn-
nenwohnungen Hintermatt 

Mehrzweckraum 

Do 11. Mai ab 09.00 Uhr Muki-Turnen Kleine Turnhalle 

Fr 12. Mai 19.00 Uhr 10. Abendspaziergang Thema: Die 6 Poststellen, 
Verein für Heimatpflege 

Gemeindehaus 

Sa 13. Mai 10.00 - 17.00 Uhr 
(Beizli open end) 

Frühlingsmarkt Ziefen Chesi, Eienstrasse 
und Schulhaus-
platz 

Sa 13. Mai 20.00 – 21.15 Uhr Bühnenbande, TIME TO SHOW Mehrzweckhalle 

Mi 17. Mai 09.30 - 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
(2. Stock) 

Do 18. Mai ab 09.00 Uhr Muki-Turnen Kleine Turnhalle 

Mo 22. Mai  Blutspende, Samariterverein Bubendorf 

Di 23. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 

Di 23. Mai 20.00 Uhr Dorffilmkino „Der Landarzt von Chaussy“ Gewöllbekeller 
Schegi  
Lupsingerstr. 28 

Do 25. Mai 08.00 Uhr Banntag Bürgergemeinde Abmarsch Che-
siplatz 

Fr 26. Mai  Musikgesellschaft Ziefen,  
Kantonale Musiktage beider Basel 2017 

Schulhaus Eien 

Sa 27. Mai  Musikgesellschaft Ziefen,  
Kantonale Musiktage beider Basel 2017 

Schulhaus Eien 

So 28. Mai  Musikgesellschaft Ziefen,  
Kantonale Musiktage beider Basel 2017 

Schulhaus Eien 

Schulferien  
01.07.2017 – 13.08.2017 Sommer 



  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgepasst beim Stich ins Wespennest 

 
Obwohl sie im Gleichgewicht der Arten eine wichtige Rolle 
spielen, wollen Menschen sie meist aus dem Weg haben. Wir 
sagen Ihnen, was Wespen fernhält und was beim Entfernen 
eines Wespennests beachtet werden muss. 

 
Wespen und Menschen pflegen ein gespanntes Verhältnis. 
Hält der Hochsommer Einzug, sind die gelb-schwarzen Insek-
ten zur Stelle. Zwischen August und Oktober ist der Wespen-
flug am stärksten, entsprechend steigt die Belästigung sowie 
bei Allergikern die gesundheitliche Gefährdung. 

Nützliche Helfer im Garten 
Hierzulande werden neun Faltenwespenarten gezählt. Dem Menschen lästig werden 
aber nur die «Deutsche Wespe» und die «Gemeine Wespe». Alle Faltenwespen hingegen 
sind Insektenjäger und somit auch nützliche Helfer im Garten und wichtige Glieder im 
Gleichgewicht der Arten. Nicht nur bestäuben sie Blütenpflanzen, sie vertilgen ausserdem 
Blattläuse, Raupen, Mücken oder Heuschrecken.  

Ruhe bewahren 
Wo in diesen Monaten jedoch Zucker und Eiweiss in Form von Kuchen, Glace oder grillier-
tem Fleisch serviert wird, sind Wespen und damit wild um sich schlagende Menschen 
meist nicht weit.  Die durch das Essen angelockten Insekten wollen hier ihren Energiebe-
darf mit Nektar decken und Eiweiss für den Nachwuchs besorgen.  

Aber klar, einem von Wespen geplagten Menschen ist es egal, was die Absicht der Stö-
renfriede ist. 

  



Fakt ist, dass Menschen oft gerade wegen der Fuchtelei gestochen werden. Wespen 
werden nämlich dadurch ebenfalls wilder und stechen eher zu, weil sie sich verteidigen 
wollen. Es ist deshalb ratsam, sich in der Nähe von Wespen, wenn immer möglich, ru-
hig  zu verhalten. Plant man eine Mahlzeit im Freien, gibt es zudem verschiedene Mög-
lichkeiten, Wespen vom Essen und von den Menschen fernzuhalten:   

• Essen und Trinken in verschliessbaren Gefässen auf den Tisch stellen. 
• Gefäss mit Zuckerwasser, Bier oder Sirup einige Meter vom Esstisch entfernt hinstellen. 
• Mit Gerüchen lassen sich Wespen fern halten, z.B. Gewürznelken in Zitronenscheiben, 

Knoblauch, Basilikum oder div. ätherische Öle auf oder rund um den Tisch platzieren. 
• In Salmiak getränkte Tücher im Garten verteilen. 
• Lavendelsträusse kopfüber an Wände oder Decken aufhängen. 
• Mit einem Wasserzerstäuber etwas Wasser versprühen. 

Auch im Handel gibt es verschiedene Produkte und Wespenfallen, die zum Schutz vor 
den ungebetenen Gästen eingesetzt werden können. 

Umsiedeln oder entfernen? 

Gravierender als ein paar Wespen am Esstisch ist jedoch ein ganzes Wespennest zu nahe 
am Menschen. Wespennester entstehen an trockenen und abgedunkelten Orten. In der 
freien Natur ist dies oft ein hohler Baumstamm, in Wohnbereichen sucht sich die Wespen-
königin für ihr Nest meist einen Dachboden, einen Schuppen oder einen Rollladenkasten. 
Deshalb sollte bereits beim Hausbau auf eine gute Dichtung geachtet werden, kleine 
Öffnungen können aber auch nachträglich abgedichtet werden. 

Ein von tausenden von Wespen bevölkertes Nest im Garten verursacht ein mulmiges Ge-
fühl. Obwohl Wespen im Grunde nicht angriffslustig sind, ist im nächsten Umkreis um das 
Nest Vorsicht geboten. 

Kommt man zum Schluss, dass ein Nebeneinander von Mensch und Wespe nicht möglich 
ist, gibt es zwei Möglichkeiten: Bei der aufwändigen Form des Umsiedelns überleben die 
Tiere, bei der chemischen Keule mit Wespenspray oder Wespenfallen verschiedenster Art 
ist die Überlebenschance für die Wespen hingegen eher gering. 

Vorsicht geboten! 
Was alle Möglichkeiten gemeinsam haben: Es ist grosse Vorsicht geboten, weil Wespen 
eben dann aggressiv reagieren, wenn man sie drückt, sie festhält oder wenn man sich 
an ihrem Nest zu schaffen macht. Wer sich also entscheidet, ein Nest selber zu entsorgen, 
sollte sich dem Nest nur entsprechend geschützt nähern. Wird ein spezieller Wespenspray 
eingesetzt, sollte dies entweder am frühen Morgen oder am späten Abend geschehen, 
wenn die meisten Wespen im Nest sind. Die ganze Ladung der Spraydose sollte einge-
setzt werden, am nächsten Tag kann das Nest in einem Plastiksack entsorgt werden. 
Nicht zu empfehlen ist die Methode, ein Wespennest mit Benzin zu übergiessen und anzu-
zünden. Schon manch ein Dachstock ist dabei in Flammen aufgegangen. Auch ein Er-
tränken der Wespen mit dem Wasserschlauch ist wenig erfolgversprechend. 

Wer ein Wespennest nicht selber entsorgen kann oder will, sollte auf den Rat von Exper-
ten vertrauen und eine Schädlingsbekämpfungsfirma engagieren. Bei Mietwohnungen 
ist in der Regel die Verwaltung, der Eigentümer oder der Hauswart für die Wespen-
Entfernung zuständig.  

Die Feuerwehr rückt nur bei besonderen Umständen und gegen Verrechnung aus. 

  



  





  



 

 

 [Ref. Kirche]  

 

 

  



 

 

  [Ref. Kirche]  

 

  



 
  



 

[Pfarrei Bruder Klaus]  

 

 
  



 [Chrischona Gemeinde] 

 

 





  



 

  



  



  



 

 

  



 

  

 

Am Freitag, 
 

5. Mai 2017, ab 11 Uhr, 
 

wird wieder Holzofenbrot 
beim Bachhüsli verkauft. 

 

 
 

Bachhüsligruppe 



  



  



  





  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



 

 

 

 



 

Musiktage Ziefen 
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